
Wallenborn 
Brubbel 

 
Koordinaten: 50°09’13“ Nord  06°43’14“ Ost  Landkreis Vulkaneifel, Daun 
 
Anfahrt: Wallenborn liegt südwestlich von Daun. B257 zwischen Daun und Bitburg. Der Weg 
zum Brubbel ist vom Ortseingang aus beschildert. 

 

 
 
Der "Wallende Born" oder der "Brubbel", wie er im Volksmund auch genannt wird, ist das 
Wahrzeichen der kleinen Eifelgemeinde Wallenborn, die von dieser Quelle auch ihren Namen 
erhielt.  
 
Der Brubbel ist eine kohlensäurehaltige Quelle vulkanischen Ursprungs. Ein Liter 
Quellwasser enthält neben vielen Mineralien und Spurenelementen ca. 2970 mg gelöstes 
Kohlendioxid (CO2). Der Brunnen war von Natur aus nicht immer eine intermittierende 
Quelle. Erst durch eine Bohrung im Jahre 1933 kam er zu seinem jetzigen Erscheinungsbild. 
Die Bohrung sollte die eventuelle wirtschaftliche Nutzung des Wassers klären. 
 
In einer Tiefe von ca. 25 m stellte man fest, dass vermehrt CO2 austrat. Bei einer Bohrtiefe 
von 38,80 m kam es zu einer schlagartigen Eruption von einem Gemisch aus Kohlendioxid-
Gas, Wasser und Bohrschlamm.   
 
Heute schießt das Wasser nach 30 Minuten Ruhezeit für kurze Zeit geysirartig in einer bis zu 
vier Meter hohen Fontäne aus dem Brunnenschacht, um dann noch mehrere Minuten heftig 
nachzuwallen.   



Sauerbrunnen 
 

Koordinaten: 50°09’19“ Nord  06°43’00“ Ost 
 
Anfahrt: Unweit des Brubbels liegt ein Sauerbrunnen. „Schulstrasse“ vor der Bäckerei/ Cafe 
rechts in den Weg einbiegen. Am Ende befindet sich der Sauerbrunnen. 
 

 
 
 
Nach Angaben von Bewohnern kann das Wasser momentan nicht getrunken werden (Stand 
Ende 2008), da die Quelle stark verunreinigt ist. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


